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MARKTGEMEINDEAMT SCHRUNS     Schruns, am 20.12.1962 

Hauptverwaltung 

 

Zl. 004-3 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am Mittwoch, den 19.Dezember 1962, abends um 

20.15 Uhr im Zeichensaal der Hauptschule Schruns stattgefundene 

35. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 

 

Anwesend: Bürgermeister Marent Franz als Vorsitzender, 

Vbgm. Isele Eugen und die Gemeinderäte Fritz Josef und 

Durig Franz sowie die Gemeindevertreter und Ersatzmänner: 

Ganahl Oskar, Mähr Armin und Brugger Georg für die ÖVP; 

Stofleth Franz Josef, Gantner Christian und Fritz Ernst 

für die Ortspartei Schruns; 

Nels Josef für die FPÖ; sowie 

Filippi Josef, Würbel Karl und Ruprecht Ernst für die SPÖ. 

 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

 

Entschuldigt abwesend: Juen Franz Josef, Med.Rt. Doz. Dr. Albrich Edwin, 

Dipl. Ing. Jäger Karl Ludwig, Mayer Peter, 

Fiel Franz, Bauer Rudolf. 

 

 

 

Erledigte 

TAGESORDNUNG: 

 

 

Verlesung der Niederschrift über die vorausgegangene 

34. Gde.V.Sitzung. 

 

 

A SCHLUSSGEGENSTÄNDE: 

 

 

1. Schneeräumgerät-Anschaffung (Dringlichkeitsantrag). 

 

2. Einhebung von Frd.Verk.Förderungsbeiträgen von den 

Fremdenzimmervermietern ab 1.1.1963; Neuregelung. 

Gewerbeansuchen-Lokalbedarf; (Filzmaier Virgil, Klomfar 

Heinrich, Vergud Rudolf, Mair Anna). 

 

4. Förderungsbeiträge; (österr. Bergrettungsdienst, Pfarrkindergarten 

Schruns, Adventfeiern der Volksschulen, Internat. Damenrennen 1965). 

 

5. Weihnachtszuwendung an Bedürftige. 

 

6.Stierhaltung; Deckgebühr für Sonderstier (Ried-Bitschnau). 

 

7. Nutzholzschlägerung im Rafanegg - Vergabe (Dringlichkeitsantrag). 

 

 

 



B Allfälliges und Berichte: 

 

a) Stand Montafon -Ergebnis der Betriebsprüfung durch das 

Finanzamt (Dringlichkeitsantrag); 

 

b) Neubau der Hauptschule Schruns - Stand der Angelegenheit; 

 

 

Die eingangs der Beratung zur Verlesung gebrachte Niederschrift 

über die vorausgegangene 34.öffentl.Sitzung der Gemeindevertretung 

wird ohne Einwand genehmigt. 

 

Um den Mitgliedern der Gde. Vertretung schriftliche Unterlagen über 

gefasste Gde.V.Beschlüsse bereitzustellen und damit künftighin die 

zeitraubende Protokollverlesung entfallen kann, spricht sich die 

Gemeindevertretung (Antrag GR. Fritz Josef) einstimmig dafür aus, 

daß in Hinkunft den Mitgliedern der Gemeindevertretung zugleich 

mit der Einladung und Tagesordnung für die nächste anberaumte GV. 

Sitzung eine Ausfertigung der Niederschrift über die vorausgegangene 

letzte GV.Sitzung zuzustellen ist. 
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1.) Bedingt durch die überaus starken Schneefalle und die begrenzte 

Einsatzfähigkeit des im vergangenen Jahr angekauften Schneepfluges, 

erscheint die Anschaffung eines zusätzlichen leistungsfähigen 

Schneeräumgerätes, das insbes. zur Räumung der Gehsteige und der 

Parkplätze eingesetzt werden kann, dringend notwendig. Dkfm. Piske Jürgen 

und Dir. Martini Louis erläutern die Einsatzmöglichkeit des 

der Gemeindevertretung zur Anschaffung empfohlenen Snow-Boy-Mod. 2005, 

einer Kleinschneefräse mit einer Räumbreite von 1,0 m, einer Räumhöhe bis 

1,50 m und einer Räumleistung von 120 Tonnen / Stunde, sowie einer 

Wurfweite bis zu 25 m. 

Die Anschaffungskosten belaufen sich auf S 107.000.-, zuzüglich 

S 8.000.- für Drehkamin und sonstiges Zubehör. 

 

Da es sich bei der Lieferfirma ("Rolba A.G.-Zürich") um ein 

Schweizer Werk handelt, wird das Gemeindeamt beauftragt abzuklären, 

inwieweit evtl. ein kostenverbilligender direkter Bezug 

aus der Schweiz unter Ausschaltung der Gebietsvertretung 

in Österreich möglich, wäre. 

 

Auf Grund der gegebenen Dringlichkeit spricht sich die Gemeindevertretung 

grundsätzlich für die Anschaffung einer Kleinschneefräse aus. 

Stimmeneinhellig wird das Gemeindeamt beauftragt, das oben angeführte 

Snow-Boy-Gerät zwecks unverbindlicher Vorführung umgehend 

antransportieren zu lassen. 

Zur Vorführung des Schneeräumgerätes sind die Mitglieder des 

Fremdenverkehrsausschusses einzuladen. Strassenmeister Brugger Georg und 

Naier Alfred werden ersucht, auf Grund dieser Vorführung ein 

fachtechnisches Gutachten abzugeben, damit die Gemeindevertretung in der 

nächsten Sitzung einen endgültigen Beschluss hinsichtl. des 

Geräteankaufes fassen kann. 

 



 

 

 

2.) Der zur Abdeckung des Aufwandes für den Verkehrsamts-Neubau 

bisher eingehobene Frd.Verk.Förderungsbeitrag von S 0,50 je Kurgast u. 

Aufenthaltstag soll nach nunmehr erfolgter Tilgung des Baukostenaufwandes 

ab 1.1.1963 weiterhin in Form einer Erhöhung der Kurtaxe um S 0,50 je 

Kurgast u. Aufenthaltstag zwecks Schaffung einer Finanzierungsgrundlage 

für die Errichtung eines Frd.Verk.Mehrzweckbaues, dessen Situierung, 

Planung und Finanzierung seinerzeit Gegenstand gesonderter Beratung und 

Beschlussfassung sein wird, eingehoben werden.  

Die Fremdenzimmervermieter haben daher ab 1.1.1963 bei der 

fremdenpolizeilichen Abmeldung der Kurgäste folgende Leistungen zu 

erbringen: 

S 2.- Kurtaxe; und S 0.50 Frd.Verk.Förderungsbeitrag, zweckgebunden für 

die Finanzierung der Belange des Verkehrsverbandes Montafon; insgesamt 

somit, so wie bisher 

 

S 2,50 je Kurgast u. Aufenthaltstag. 

 

Unter einem wird die durch die gegenständliche Beschlussfassung bedingte 

Berichtigung der Gde.Kurtax-Ordnung genehmigt. (Einstimmige 

Beschlussfassung). 

 

 

3.) Der Lokalbedarf für eine Erweiterung der Mietwagenkonzessionen 

der Mietautounternehmer Filzmaler Virgil, Schruns Nr. 546, 

Klomfar Heinrich, Schruns Nr. 727 und Vergut Rudolf, Schruns Nr. 696, 
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um einen Mietwagen, wird auf Grund der in der vergangenen 

Sommerfremdenverkehrssaison von der Postverwaltung eingesetzten 

Sonderpostomnibusse für Gesellschaftsfahrten (Bielerhöhe - Brand) 

einstimmig als gegeben erachtet. 

 

Der Lokalbedarf für die Verleihung einer Gast- u. Schankgewerbekonzession 

in der Betriebsform eines Cafe-Restaurantes mit den Standort Gp.1375/10 

(unterhalb der Umfahrungsstrasse bei der Gampadelsbrücke gelegen) zu 

Gunsten der Frau Mair Anna, Schruns Nr. 404, wird in schriftlichem 

Abstimmungsverfahren stimmenmehrheitlich (10 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen), 

vorbehaltlich der Bewilligung der Baubehörde zur Verbauung des 

angeführten Grundstückes, als gegeben erachtet. Es wird ausdrücklich 

festgestellt, daß sich die gegenständliche Befürwortung des Lokalbedarfes 

nur auf den von der Konzessionswerberin angeführten Standort die Gp. 

75/10 bezieht. 

 

 

 

zu 4.) Förderungsbeiträge werden wie folgt bewilligt: 

 

 

a) dem österr. Bergrettungsdienst, Ortsstelle Schruns 



 

b) dem Pfarrkindergarten Schruns für die Weihnachtsbescherung 

1962 S 2.000. 

 

c) für die Advent- bezw. Weihnachtsfeiern an den Volksschulen 

Gamprätz und Gamplaschg  die Verabreichung einer Jause 

(Schübling und Brot) an die Schulkinder; sowie 

 

d) die Stiftung eines Ehrenpreises der Marktgemeinde Schruns 

für das Internationale Damenrennen 1963 in Tschagguns in Form einer 

Goldbrosche im Werte bis zu S 800.-. (Einstimmige Beschlussfassungen). 

 

 

 

zu 5.) Im Rahmen der Weihnachtsaktion 1962 werden über Antrag des 

Fürsorgeausschusses 41 Parteien mit Weihnachtsgaben mit einem 

Gesamtaufwand von S 7.900.- (die Vlbg. Illwerke AG haben hierzu einen 

Beitrag von S 4.000.- gespendet) beteilt. (Einstimmige Annahme). 

 

 

 

Zu 6.) Die Festsetzung der Deckgebühren für den beim Landwirt Bitschnau 

Franz, Schruns – Ried Nr. 316 eingestellten Stier (Ankaufspreis S 

27.000.-) wird zwecks nochmaliger Beratung des diesbezgl. Antrages des 

Viehzuchtvereines Schruns im Gde.Landwirtschaftsausschuss unter 

Beiziehung der Stierhalter vertagt. (Einstimmige Beschlussfassung). 

 

 

 

Zu 7.) Mit der Vergabe der Schlägerung von ca. 200 Fm Nutzholz im 

Rafanegg (Gemeindewaldbestand – Vicaribühel) werden die 

Gde.Waldaufsichtsorgane (GV. Erhart Ludwig im Einvernehmen mit GV 

Stofleth Franz Josef) bevollmächtigt. (Vorgemerkte Interessenten: Gebr. 

Schuchter / Tschagguns-Mauren und Stofleth Jakob, Schruns Nr. 115). 

 

 

 

 

Unter 

Allfälligem: 

 

Wird in Annahme eines Dringlichkeitsantrages zum Ergebnis einer 

Betriebsprüfung des STAND MONTAFON durch das Finanzamt Feldkirch (Jahre 

1960 und 1961) Stellung genommen. Die Nutzungsberechtigten der 

Forstverwaltung des Stand Montafon haben ab der nächsten Hauptveranlagung 

(1.1.1963) künftighin in ihren Vermögenserklärungen die Holzungs- u. 

Bezugsrechte von Holz als sonstiges Vermögen aufzunehmen, 
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wobei die diesbezgl. Werte seitens des Stand Montafon allen 

Nutzungsberechtigten jährlich einmal in geeigneter Form 



bekanntzugeben sind. 

 

Das Betriebsprüfungsergebnis soll im Zuge der Beratung des 

Gemeindevoranschlages 1965 (Ansätze für die Standesumlage 1963) 

nochmals eingehender im Finanzausschuss behandelt werden. 

 

 

 

Unter 

Berichte: 

 

 

bringt der Vorsitzende den derzeitigen Stand des Baugenehmigungsverfahren 

für den Neubau der Hauptschule Schruns zur Kenntnis. 

Die BH Bludenz hat über die von den Anrainern Wekerle Otto und 

Salzgeber Alfred eingebrachten Einsprüche betreffend die Erteilung 

von Bauabstandsnachsichten zu entscheiden, während das Amt der 

Vlbg. Landesregierung als Schulaufsichtsbehörde zu den Einwendungen des 

STAND MONTAFON als Vertretung der auswärtigen Hauptschulsprengelgemeinden 

hinsichtlich unzweckmässiger Situierung des Neubaues und überhöhter 

Baukosten im Vergleich zu ähnlichen Schulhausneubauten Stellung zu nehmen 

hat. 

 

Zum Abschluss der Gde.V.Sitzung spricht der Vorsitzende, Bürgermeister 

Marent Franz allen Mitgliedern der Gemeindevertretung, sowie den 

Gemeindebediensteten aller Art den besonderen Dank für ihre Mitarbeit und 

Tätigkeit zum Wohle der Marktgemeinde Schruns in dem zur Neige gehenden 

Jahr 1962 aus und entbietet ihnen sowie der gesamten Bevölkerung der 

Marktgemeinde Schruns die besten Wünsche für das neue Jahr 196?* 

 

 

 

 

Ende der Beratung: 23.05 Uhr 

 

 

Der Schriftführer:  Für d. Gde.Vertretung  Der Vorsitzende: 

 

(Gde.Sekretär)   (Gde.Vertreter)   (Bürgermeister) 

 

 

W./ 



MARKTGEMEINDEAMT SCHRUNS Hauptverwaltung Schruns,am 2o.12.1962 

Zl.oo4-3 
N I E D E R S C H R I F T 
<ca in' aarssssBSsassssâsageaBBgBrasssasrrri'gT m asa 
Uber die a m M i t t w o c h . , den 19. Dezember 19̂ 2, abends um 2o.l5 Uhr im Zeiehensaal der Hauptschule Schruns stattgefundene 35.öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. Anwesend:"Bürgermeister Marenfr Franz als Vorsitzender, Vbgm.Isele Eugen und die Gemeinderäte Fritz Josef und Durig Franz,sowie die GemeindeVertreter und Ersatzmänners Ganahl Oskar,Mähr Armin und Brugger Georg für die ÖVP; Stofleth Franz7 Josef,Gantner~ Christian und Fritz Ernst für die 'Ortspartei Schruns; Nels Josef für die FPÖ;~sowle Filippl JosefjWürbei Karl und Ruprecht Ernst für die SPÖ. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. Entschuldigt abwesend: Juen Franz Josef, Med.Rt.Dcz.Dr.Albrich Edwin, Dipl.Ing.Jäger Karl Ludwig,Mayer Peter, Fiel Franz,Bauer Rudolf. Erledigte T A G E S O R D N U N G : 

Verlesung der Niederschrift über die vorausgegangene 5h.- Gde.V.Sitzung. \ 
A BESCHLUSSGEGENSTÄNDE: 

1.Schneeräumgerät-Anschaff ung (Bringlichkeitsantrag) . 2.Einhebung von 'Frd.Verk. Forderungsbeträgen von den Fremdenz imrnervermietern ab 1.1.19&2;Neuregelung. 2.Gewerbeansuchen-Lokalbedarf; (Filzmaier Virgil ,Klomfar Heinrich, Vergüd Rudolf, Mair Anna ). 4.Förderungsbeiträge ; (österr.Bergrettungsdienst,Pfarrkinder-garten Schruns,Adventfelern der Volksschulen,Internat.Damen-rennen 1965). 5•WeihnachtsZuwendung an Bedürftige. 6«Stierhaltung;Deckgebühr " für Sonderstier (Ried-Bitsphnau). 7•Hutzholzschlägerung im Rafanegg -Vergabe (Dringlichkeitsantrag). 
B Anfälliges und Berichte: 

ajstand Montafon -Ergebnis der Betriebsprüfung durch das 
Finanzamt (Dringlichkeitsantrag); ^ b)Neubau der Hauptschule Schruns-Stand der Angelegenheit; 

Die eingangs der Beratung zur Verlesung gebrachte Niederschrift über die vorausgegangene ̂ .öffentl.Sitzung der Gemeindevertretung wird ohne Einwand genehmigt. Um den Mitgliedern der Gde.Vertretung schriftliche Unterlagen über gefasste Gde*V.Beschlüsse bereitzustellen und dar.it künftighin die zeitraubende Protokollverlesung entfallen kann,spricht sich die Gemeindevertretung (Antrag GR.Fritz Josef) einstimmig dafür aus, daß in Hinkunft den Mitgliedern der Gemeindevertretung zugleich mit der Einladung und Tagesordnung für die nächste anberaumte GV. Sitzungseine Ausfertigung der Niederschrift über die vorausgegangene letzte GV.Sitzung zuzustellen ist. 
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c 

4 B E S C H L Ü S S E 
zu 1.) Bedingt durch die über aas starken Schneefalle und die be-grenzte Sinsatsfähigkeit des isn vergangenen Jahr ange-kauften Schneepfluges,erscheint die Anschaffung eines zu-sätzlichen leistungsfähigen Sclineoräumgeräteŝ das insbes. sur Räumung der Gehsteige und der pĵ kplätae eingesetzt werden kann,dringend notwendig. C-rfm.Piske Jürgen und Dir;Martini Louis erläutern die KinsntEndlichkeit des der Gemeinde "ex*tretung zur Anschaffung empfohlenen Snow-. Boy-MoS. 2ao5,einer Kleinsclineefräse mit einer Räumbreite von 1*0 n,einer K&unhOhe bis ni und einer Häufleistung von X2o Tonnen/Stunde,sowie einer Wurfweite bis zu 25 m, Di« Anschaf fungskost&i belaufen sich auf £ lo?.ooo, zuzügli S 8.ooo.- für Drehkamin und sonstiges Zubehör. Da es sich bei der Li£ferfirmafÄRolb& A.G. »Zürich *)um ein Schweizer Werk handelt,wird das Gemeindeamt beauftragt abzu-klären, inwieweit evtl.ein kosfcenverbilligender direkter, Beztg aus der Schweiz unter Ausschaltung der Gebietsvertretung in Österreich möglich, wäre. 

Auf Grund der gegebenen Dringlichkeit spricht sich die Gemeindevartretung grundsätzlich für die Anschaffung einer fCleinscl neef räse aus.Stimraeneinhellig wird das Gemeindeamt beauftragt,das oben angeführte Snow-Boy-Gerät zwecks unver-bin dlIch/r Vorführung umgehend antransportieren zu lassen. 
Zur Vorführung cQT §ehne©räusigerätes Bind die Mitglieder des Fmnden Verkehrs aus schusses einzuladen.Strassenmeister Brugger Georg und Naiar Alfred werden ersucht,auf Grund dieser Vorführung ein faohtechnisches Gutachten abzugeben, damit die Gemeindevertretung in der nächsten Sitzung einen endgültigen Beschluss hinsichtl.des Geräteankaufes fassen kann* . > -

zu 2.) Bei- zur Abdeckung des Aufwandes für den Verkehrsamts-Neubau bisher eingehobene Frd*Verk.FörderUi ̂sbeitrag von S 0.50 je Kurgast w.Aufenthaltstag soll nach nunmehr erfolgter Tilgung des Baukosfcenaufwandes ab 1*1.1963 weiterhin in Form eifler Erhöhung der Kurtaxe um S o»5o je Kurgast u.Aufenthaltstag'zwecks Schaffung einer Finanzierungsgrund-lage Clk-JiJUS^^ * dessen Situierung,Planung und Finanzierung seinerzeit Gegenstand gesonderter Beratung und Beschlussfassung sein wird,einge-hoben werden.Die Freindenzimmervermlöter haben daher ab I.I.I963 bei der fremdenpolizeilichen Abmeldung der, Kurgäste folgende Laietungen zu erbringen1 S 2.- Kurtage 5 und 
S 0.50 Frd.Verk. Forderungsbetrag* zweckgebunden für die Finanzierung der Belange des VerkehrsVerbandes Montafon; insgesamt somit,so wie bisher 
S_2»5g j® Kurgast u. Aufenthalts tag . 

Unter einem wird die*durch die gegenständliche Beschluss-fassung bedingte,Berichtigung der Oo/j.Kurtax-Ordnung genehmigt. (Einstimmige Beschlussfassung). 
zu 3.) Ber Lokalbedarf für eine Erweiterung'der Mietwagenkonzessionei 

der Mietautounternehmer Filzmaler Virgil,Schruns Nr.546, 
Klomfar Heinrich,Sehruns Kr.727 und Vertut Hudolf̂ Schruns 

1, 



Nr,696 um ;'.o einen iU.®fragen,wird auf Grund der in'der vergangenen ßörnrnerfremdenverkehrssalson von der Pos fever« waltung ei'iigfeset2;ten Sond̂ r-postomnihusse für Ge3ellschafts-
.fürten (Bielerlio;: o-Ex. aid) ©Iris sj: als gegeben erachte t. 

• . . . konzessIon Iii der Betriebaform eines Cafd-Bestaurantes mit den Standort -Gp.IJ'f̂ Ao öinterhaih der •ahrim&sstrasse bei der.G&mpadelsbrücke gelegen)- zu Gunsten der Frau M a i r , Anna,Schruns Nr. #wird in sehrif tli ahem Abstimmungsverfahren stimmenriehrheitlich ( lo Ja-Stimmenj 4 Nein-Stimmen), vorbe-haltlich der Bewil ligung dar Baubehörde ' zur Verbauung des angertihrten Grunastückes* eis'gegeben erachtet. Es wird ausdrücklich fostgestelltjdaß sich die gegenständliche Befürwortung des Lokalbedarfes nur auf den von der Konzessions-werberin angeführten Standort -die Gp/1375/I0- bezieht. • 
zu Förderungsbeiträge werden w£e folgt' betoilligt,: 

a)dem österr.Bergrettungsdienst,Ortsstelle Schruns . für 1962 s* 2.000.-5 b)dera Pfarrkindergarten Schruns für die Weihnachtsbescherung 
1962 S 2.000.-; e)für die Ad vent- bezw.Wei-hnachtsfai e m an den Volksschulen Gampräbz und Gamplasahg die Verabreichung einer Jause fSchübllng und Brofc) an dia Schulkinder j.sowie d)die Stiftung gines ferenpreises der Marktgemeinde Schruns für das Internat .Bataenremien 1963 in Tschagguns in Forfti • ' I ' ' einer • Goldbrosche im Werte bis -zu 'S 800 I 

zu 5.) Im Rahiiien der jyeihnaehtsaiction 1962 werden Über Antrag des 
msraa; «vi -artaieh 'init W#i.fntochtsgäb«n • . mit; einem Gäsaxft tauf wand von Ö 7.900.- (die Vlbg1; Iiiwerke A.G. torftäft Ma-au' a r von S-̂ .oaa.-- \aaspenclet} bet©ilfc. {Einstimmige Beschlussfa&sung) " 

Die Festsetzung der Deek̂ ebühren-'jrtlr -dpi -beim Landwirt Bittfrehnau Fr aa&> Schmie -Ried ifr.Jl6 eingeteilten Stier (Ankaufpreis S 2?. 000. -) wird zwecks noeinmaliger Beratung des dieabezgl.Antrages des Viehzuehtvere'ines Schruns im ude.Landwi.rtschaftsaußsehuös unter ̂ eizie&ung- der Stierhalter vertagt..(Einstimmige Beschlussfassung). * 
zu Y.) Mit der Vergabe der Sehlägetunä von ca.Soo ̂ m Nutzholz im Rafaneĝ  (Gemeindewaldb̂ stand -Vicaribühel) werden die ÖdefWaldaüfsiehtsörgane. (ÖV.Erhart.Luoyrig im Einvernehmen mit GV.̂ tofleth Franz Jose?) bevollmächtigt.(Vorgemerkte Interessenten: Gabr.8chû hter/Tachâ guns-Mauren und Stofleth Jakob,Sehruna Nr.11$)» 

zu 6.k 

Unter 
TTT  t 
wird'in Aiinähiiia eines..̂ inglichJceitsanträges gü»i Ergebnis einer • Betriebsprüfung des ST&HS) MOOTAfCH. durch .das Finanzamt' Wldicii'ch (Jahre i960 ,un$ I96I). Stellung.'genommen.-.öie-'Nutzux̂ sbê chtigt̂ '-4er; ForstventfäXtung .des Stajiä ̂pntafon haben ab der höchsten HauptVeran-lagung (l.l.'iŜ J} künftighin :ix< ihr in V̂ rmög&naErklärungen .die 
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wobei die diesbezgl.Werte seitens des Stand Montafon allen Nutzungsberechtigten jährlich einmal in geeigneter Form bekanntzugeben ®ind. Das Betriebsprüfungsergebnis soll im Zuge der Beratung des Gemeindevoransehlages 1963 (Ansätze für die Standesumlage 19&3) nochmals eingehender im Finanzausschuss behandelt werden. 

Unter 
6 er i c h t es - y. * 
bringt der Vorsitzende den derzeitigen Stand des Baugenehrnigungs-verfahren für den Neubau der Hauptschule Schruns zur Kenntnis. Die BoH.Bludenz hat Uber die von den Anrainern Wekerle Otto und Salzgeber Alfred eingebrachten Einsprüche betreffend die Erteilung von B&uabstandsnachsichten zu entscheiden,während das Amt der Vlbg.Landesregierung als Schulaufsichfc3beh(5rde zu den Ein* Wendungen des STAND MONTAFON als Vertretung der' auswärtigen Hauptschulsprengelgemeinden,hinsichtlich unzweckmässiger Situierung .des Neubaues und überhöhter Baukosten imnVergleich zu ähnlichen Schulhausneubauten,Stellung zu nehmen hat. 

Zum Abschluss der ade.V.Sitzung spricht der Vorsitzende, Bürgermeister M a r e n t Franz allen Mitgliedern der Gemeinde-vertretung, sowie den Gerneindobedlenstefcen aller Art den besonderen Dank für ihre Mitarbeit und Tätigkeit zum Wohle der Marktgemeinde Schruns in dem zur Neige gehenden Jahr 1962 aus und entbietet ihnen, sowie der gesamten Bevölkerung der Marktgenieinde Schruns die besten Wünsche für das neue Jahr 1963. 
Ende der Beratung:.23.05 Uhr 

] ig: Der Vorsitzendes 

(Bürgermeister) 

W./ 
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